
 

 

„Und vergesst nicht, für mich zu beten“. 

 

Gebete für Papst Franziskus  

 

 
 



 

 

 

 

 

 

 

Immer wieder bittet Papst Franziskus eindringlich       

darum, für ihn zu beten. Er weiß, dass er seinen Dienst 

an der universalen Kirche nur gut erfüllen kann, wenn 

er spirituelle und geistliche Kraft erhält - auch durch 

die Gebete des Volkes Gottes.   

 
Lasst uns beten für unseren Heiligen Vater, 

Papst Franziskus: 

 

Der Herr erhalte ihn und stärke ihn; er mache ihn glücklich 

auf Erden und übergebe ihn nicht in die Hände seiner 

Feinde.  

 

Allmächtiger Gott, du hast unserem Papst Franziskus die 

Sorge für die ganze Kirche aufgetragen. Erleuchte und stärke 

ihn in allem Guten und führe ihn mit dem ganzen Volk      

Gottes zur ewigen Freude. Durch Christus unseren Herrn. 

Amen.  

 

 



 
 

Herr, 

das Schiff der Kirche fährt durch raue See.  

Herausforderungen einer schnelllebigen Zeit,  

Verfehlungen innerhalb der Kirche und eine bedrohte Natur  

stellen uns als dein Volk heute vor große Aufgaben. 

 

In dieser Zeit bauen wir auf dich, denn du hast uns "nicht einen 

Geist der Verzagtheit gegeben, sondern den Geist der Kraft, der 

Liebe und der Besonnenheit" (2 Tim 1,7). 

 

Wir bitten dich deshalb für unseren Papst Franziskus, dass er unser 

Schiff durch die hohen Wellen der Zeit lenkt.  

Gib ihm Mut, die richtigen Dinge zu tun  

und auch schwierige Reformen anzustoßen.  

Stärke seine Zuversicht, auch in scheinbar ausweglosen Situationen 

eine Lösung zu finden. Entfache in ihm jeden Tag aufs Neue die 

Liebe zu dir und den Menschen, auf dass sie ihm in seinem Amt 

Halt und Richtschnur sei. 

 

Wir danken dir für die Hoffnung, die du unserer Kirche durch     

Franziskus gibst.  

Schenke ihm ein frohes Herz und noch viele weitere gesunde Jahre 

in seinem Amt. Darum bitten wir dich heute und an jedem Tag. 

 

Amen. 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

Guter Gott! 
 

Erfülle Papst Franziskus mit deinem Heiligen Geist, sodass er die 

Zeichen der Zeit erkennt und richtig deutet und daraus seine         

Entscheidungen ableitet. 
 

Schenke ihm Tatkraft, um den im 2. Vatikanum begonnenen Weg 

weiterzugehen. 
 

Gib ihm die Überzeugungskraft, dass möglichst viele in unserer     

Kirche erkennen, dass nicht Angst und Abschottung die Zukunft      

sichern, sondern das Hinhören und Ernstnehmen der Freude und 

Hoffnung, aber auch der Sorgen und Ängste der Menschen von 

heute und die Hilfe für jene, die unsere Hilfe brauchen. 
 

Und schenke ihm bei allen seinen Entscheidungen die Gelassenheit, 

die aus dem Vertrauen kommt, dass du auch in unserer Zeit wirkst. 

 

Amen. 

__________________________________________________________ 
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